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Von -Sorvana-

Kapitel 14: Der erste Kampf beginnt

Als sie beim Stern der Rosen ankommen, wundern sich einige der Digiritter das es hier
so ziemlich dunkel ist.
„Wir sind hier in der Nähe der Zone der Dunkelheit“, meint Koichi lächelt und zückt
sein D-Tector. Wobei die anderen verstehend nicken und es ihm nachmachen.
„Ich würde sagen als erstes gehen die Acht Dämonenkönige und die 10 Legendären
Digikrieger aufeinander los“, meint Cherubimon lächelnd, wobei ihr alles zustimmen.
Da sieben der Dämonenkönige schon im Mega-Level sind, springen sie auch auf die
Felsen die im Luftraum um das kaputte Schloss schweben.
„Nicole….“.
„Takuya…“.
„Kouji…“.
„Tommy…“.
„Zoey…“.
„J.P…“.
„Koichi…“.
„Grumblemon…“.
„Lanamon..“.
„Arbormon…“.
„Mercurymon…“.
„…Acht-Dämonenkönige-Digitation zu….“.
„…Ancient-Digitation zu…“.
„Finnmon“.
„Ancientgreymon“.
„Ancientgarurumon“.
„Ancientmegatheriumon“.
„Ancientirismon“.
„Ancientbeetmon“.
„Ancientsphinxmon“.
„Ancientvolcamon“.
„Ancientmermaimon“.
„Ancienttrojamon“.
„Ancientwisemon“.

Und mit diesen Worten waren die Digitationen abgeschlossen und auch die 11
Digimon springen auf die Felsen und stehen sich gegenüber. Leviamon zuckt
zusammen als Lucemon, Lilithmon und Finnmon ihre Flügel ausbreiten.
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„Wehe Leviamon, wir haben dafür keine Zeit“, ermahnt Beelzemon ihn und schaut ihn
scharf an.
„Ich versuch mein bestes“, meint Leviamon.
„Dann guck mal nach vorne“, meint Barbarmon dazu und weicht dem Angriff von
Lilithmon aus. Leviamon befolgt seinen Ratschlag und sieht wieder nach vorne, jedoch
stockt ihm der Atem als er den Angriff von Finnmon auf sich zukommen sieht.
Er könnte den Angriff gerade noch so ausweichen, wobei Finnmon frustriert stöhnt
und nun wiederrum die Attacke von Ancientgreymon und Ancientgarurumon
ausweicht.

„Kralle der Finsternis“.
„Flut der Verzweiflung“.
„Ewiger Alptraum“.
„Chaosfackeln“.
„Unterweltsinferno“.
„Finsternis Liebe“.
„Verlorenes Pandemonium“.
„Anima“.
Die Attacken der Acht Dämonenkönige rasen aufeinander zu und prallen auch schon
Sekunden später aufeinander. Eine große Explosion erschüttert kurz die Digiwelt und
löst eine Druckwelle aus. Die Dämonenkönige werden zurückgeschleudert und
werden von den Felsen gestoppt.
„Wahnsinn“, meint Mimi anerkennend.
„Die Dämonenkönige haben eine wahnsinnige Zerstörungskraft“, staunt auch Joey.
„Oh ja“, seufzt Cherubimon, als sie sehen kann wie einige Brocken von ihrem kaputten
Schloss auf der Erde aufschlagen. Als sie sich von dem Gemäuer lösen.
„Hammer“, meint auch Izzy dazu und beobachtet wie seine Freundin ihre Flügel
auseinander faltet und in die Luft steigt.
„Böser Seufzer“.
„Flut der Verzweiflung“.
„Kugel der Vernichtung“, geht es auch sogleich weiter. Die Attacken von Lilithmon,
Lucemon und Finnmon prallen zwar nicht aufeinander. Jedoch gehen sie knapp
aneinander vorbei und versuchen jetzt somit ihr eigentliches Ziel zu treffen.
Doch alle drei Digimon weichen aus, in dem sie etwa nach oben ausweichen oder auf
die Seite springen.
„Anima“, meint Leviamon dazu und sein Angriff schleudert die Dämonenkönige
wieder gegen die Felsen. Nur mit viel Glück können Lucemon, Lilithmon und Finnmon
ihre jeweilige Digitation aufrecht erhalten.
>Das kommt davon, wenn man sich nur auf zwei konzentriert. Ich bin selber Schuld<
geben sie Gedanklich zu und heben sich ihre Köpfe.
„Gönnen wir uns kurz eine Pause, damit bei einigen die Kopfschmerzen nachlassen. Ihr
seid dran“, lächelt Beelzemon die 10 Legendären Digikrieger zu. Diese nicken und
stellen sich im Kreis auf. Die Dämonenkönige steigen nach oben, zumindest die wo
Fliegen können. Leviamon springt einfach einige Felsen nach oben und schaut nach
unten. Somit können sie die 10 Legendären Digikrieger beobachten ohne selber
ausweichen zu müssen. Oder zumindest, dass letztere erhoffen sie sich.

„Omega-Ausbruch“.
„Sturmgaffer“.
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„Licht des Mondes“.
„Gefrierschneesturm“.
„Unglücksdonner“.
„Dunkle Explosion“.
„Urknall Feuer“.
„Überraschungskanone“.
„Kristallwelle“.
„Dämon des Laplace“.
Auch die Angriffe der 10 Legendären Digikrieger prallen aufeinander und erzeugen
eine Druckwelle. Einige können ausweichen, doch andere werden gegen die Felsen
geschleudert und können nur mit Mühe ihre Digitationen aufrecht erhalten. Die
Attacken hatten eine Gigantische Zerstörungskraft. So empfindet es zumindest
Cherubimon als sie sehen kann, wie ein Teil des altes Schlossen in sich
zusammenkracht.
„Oh man“, meint sie frustriert.
„Jetzt zerlegen sie wirklich mein Schloss“, setzt sie dazu, wobei die anderen lachen
müssen.
Ophanimon lächelt und ist gleichzeitig froh, dass die anderen Digiritter weit genug
entfernt stehen um nicht von den Druckwellen erwischt zu werden. Die die 18
Digimon auslösen.
>Sie sind stärker geworden< denkt sich Ophanimon und sieht jetzt wie drei der
Dämonenkönige und fünf der Legendären Digikrieger ihre Attacken rufen und
aufeinanderprallen lässt. Wieder gibt es eine Explosion und die anderen Digimon, die
sich nicht daran beteilig hatten steigen in die Luft oder weichen den Felsbrocken aus.
Die von der Druckwelle mitgerissen würden.
„Wahnsinn“, meint Kari und schaut zu den beiden Vereinigungen nach oben.
„Bahh, das können wir auch“, meint Puppetmon. Auch die Meister der Dunkelheit
haben sich beim Eintritt in die Digiwelt, wieder in ihre Mega-Form begeben.
„Dann los“, meint Ophanimon zu ihnen und lächelt leicht, als auch die vier Digimon zu
den beiden Vereinigungen aufsteigen.
„Wo ist Machinedramon?“, fragt Finnmon auch sofort nach als sie Puppetmon,
Metallseadramon und Piedmon auf sich zufliegen sehen kann. Zeitgleich bleiben die
drei Digimon stehen und drehen sich um.
„Der steht da unten“, meint Puppetmon.
„Also müssen wir ihn holen?“, hackt Lilithmon nach.
„Vergiss es Machinedramon ist viel zu schwer. Er muss halt seine Attacken von dort
abgeben“, meint Metallseadramon auch sofort, wobei die anderen ihm zustimmen.
„Also los“, meint Ancientgreymon.

„Anima“.
„Verlorenes Pandemonium“.
„Phantom Schmerz“.
„Chaosflackern”.
„Geschenk der Dunkelheit“.
„Welle der Bösartigkeit“.
„Kralle der Finsternis“.
„Kugel der Vernichtung“.

„Omega-Ausbruch“.
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„Sturmgaffer“.
„Licht des Mondes“.
„Gefrierschneesturm“.
„Unglücksdonner“.
„Dunkle Explosion“.
„Urknall Feuer“.
„Überraschungskanone“.
„Kristallwelle“.
„Dämon des Laplace“.

„Giga-Kanone“.
„Powerfluss“.
„Puppenhammer“.
„Trumpfkarte“.
Die 22 Attacken der Dämonenkönige, der Legendären Digikrieger und den Meistern
der Dunkelheit rasen aufeinander zu und wie bei den letzten beiden letzten Malen,
prallen sie aufeinander und lösen einen Druckwelle aus. Die Digiritter, die auf dem
Boden stehen haben ziemlich mit ihrem Gleichgewicht zu kämpfen. Denn nun haben
sie tatsächlich die Erde zum beben gebracht. Während die 22 Digimon mehr damit
beschäftig sind, denn Felsen und der Druckwelle auszuweichen.
Jedoch klingt fünf dieses Vorhaben nicht und sie werden auf dem Boden
geschleudert. Im Hintergrund können sie wahrnehmen, wie Cherubimons Schloss nun
völlig den Geist aufgibt und in sich zusammenbricht.
„Mein Armes Schloss“, meint Cherubimon und seufzt. Ophanimon eilt währenddessen
auf Kouji, Koichi, Zoey, Nicole und Takuya zu. Die ihre Digitation nicht mehr aufrecht
erhalten können und auf dem Boden liegen.
„Geht es euch gut?“, fragt Ophanimon besorgt nach und hilft Zoey sich aufzurichten,
während Takuya, Nicole auf die Füße zieht.
„Klar wir sind immer stark ihm nehmen“, grinst Takuya sofort und wird von Acht
Augen Feindselig gemustert.
„Was denn?“, hackt er auch sogleich nach, nachdem ihm die Blicke der anderen
aufgefallen sind. Doch diese seufzten nur und schütteln den Kopf.
„Vergiss es Takuya“, seufzt Kouji.
„Jetzt...“, doch Takuya wird von den Digivices nun unterbrochen, die jetzt wie verrückt
anfangen zu piepen.
„Was zum?“, fragt Zoey nach und macht sich bereit wie auch die anderen.
„Da sind sie ja, die Digiritter. Die Verhindern wollen, dass unser Meister aus dem Kern
der Digiwelt empor steigt um diese zu kontrollieren“, hören sie eine Stimme sagen,
bevor sie darüber rätseln können zu wem diese gehört können steigen Megadramon
und Gigadramon aus dem Loch wo ins Innere der Digiwelt führt.
„Wer seid ihr?“, fragt Ancientmermaimon auch sogleich nach.
„Warte, das haben wir gleich“, meint Izzy und holt seinen Laptop aus seiner Tasche.
„Gigadramon.
Level: Ultra.
Androidendigimon.
Typus: Virus.
Attacke: Horrowind“.

„Megadramon.
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Level: Ultra.
Böses Drachendigimon.
Typus: Virus.
Attacke: Drachenwind“.

„Sie sind also beide auf dem Ultra-Level“, meint Davis und nickt seinen Freunden zu.
„Hey Leute kommt zurück, dass übernehmen wir“, meint er dann zu den Legendären
Digikrieger, Dämonenkönige und Meister der Dunkelheit. Die sich verwirrt zu ihm
wenden. Auch Kouji, Koichi, Zoey, Nicole und Takuya wenden sich verwirrt zu ihm.
„Jetzt macht schon, überlasst uns die Sache“, meint Ken überzeugend.
„Na gut“, meint Lilithmon und schwebt, wie auch die anderen auf dem Boden zu.
„Als ob ihr gegen uns eine Chance hättet“, meint Megadramon amüsiert.
„Werden wir doch gleich mal sehen“, lächelt Davis und macht sich bereit, wie auch
seine Freunde.
„Was wollen denn ein paar schwach Digimon gegen uns ausrichten?“, hackt
Gigadramon nach.
„Warte es ab“, meint Davis grinsend.
„Digiarmorei, der Freundschaft erstrahle…“, ruft Davis laut.
„Digiarmorei, der Aufrichtigkeit erstrahle…“, setzt Yolei dazu.
„Digiarmorei, der Zuverlässigkeit erstrahle…“, hört man nun Codes Stimme.
„Digiarmorei, des Lichtes erstrahle…“, meint nun Kari laut.
„Digiarmorei, der Hoffnung erstrahle…“, schließt T.K. nun ab.
„Veemon…“.
„Hawkmon…“.
„Armadillomon…“.
„Gatomon…“.
„Patamon…“.
„…ARMOR-DIGITATION ZU….“.

„Raidramon. Sturm der Freundschaft“.
„Shurimon. Gebieter der Aufrichtigkeit“.
„Submarimon. Wirbel der Zuverlässigkeit“.
„Nefertimon. Glanz des Lichtes“.
„Pegasusmon. Strahl der Hoffnung“.

„Wormmon….MEGA-DIGIATION ZU…..
„Jewelbeemon“.

„Raidramon, Sturm der Freundschaft
Level: Armor/Ultra
Tierdigimon
Typus: Serum
Attacke: Blauer Donnerschlag.

Shurimon, Gebieter der Aufrichtigkeit
Level: Armor/Ultra
Mutantdigimon
Typus: Datei
Attacke: Doppelstern.
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Submarimon, Wirbel der Zuverlässigkeit
Level: Armor/Ultra
Meeresdigimon
Typus: Serum
Attacke: Sauerstofftorpedo.

Nefertimon, Glanz des Lichtes
Level: Armor/Ultra
Heiliges Tierdigimon
Typus: Serum
Attacke: Fluch der Königin

Pegasusmon, Strahl der Hoffnung
Level: Armor/Ultra
Heiliges Tierdigimon
Typus: Serum
Attacke: Sternenregen“, stellt der Digimon-Analyzer die Armor-Digimon vor.

Gigadramon und Megadramon schauen nun auf die sechs Digimon, die sich nun alle
gleichzeitig in die Lüfte begeben. Zumindest die wo es können. Raidramon nützt die
Felsen in der Umgebung. Submarimon, bleibt ebenso auf dem Boden. Jedoch nützt er
gleich dies aus und fängt mit dem Angriff an.
„Sauerstofftorpedo“.
„Fluch der Königin“.
„Silberfunken“.
„Blauer Donnerschlag“.
„Messerscheibe“.
„Blitzschwert“.

Gleichzeitig rasen die Attacken auf die beiden feindlichen Digimon zu, die jedoch
schnell in die Luft steigen und nun zum Gegenschlag ausholen.
„Horrowind“.
„Drachenwind“.
Nun weichen die fünf Digimon, in der Luft geschickt aus und setzen erneut an.
„Heiliges Band“.
„Gewitterklinge“.
„Sauerstofftorpedo“.
„Blätterwirbel“.
„Blitzschwert“.
Da Gigadramon und Megadramon nicht mehr ausweichen können, werden sie von den
vier Angriffen erwischt und werden nach hinten geschleudert. Rauch steigt auf und
alle sehen angespannt zu dem Rauch. Doch nach einigen Sekunden kann man zwei
Digieier richtung Himmel fliegen sehen und damit wissen die Digiritter, dass sie
gewonnen haben.
Die sechs Digimon, digitieren sich zurück und gehen in die Knie.
„Man jetzt hab ich aber Hunger“, nörgelt Armadillomon und hält sich seinen
knurrenden Bauch. Wobei alle anfangen müssen zu lachen.
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An einem dunklen Ort sitzen sechs Gestalten vor einem Art Fernrohr. Sie sehen den
Tod von Gigadramon und Megadramon live mit und das einzige was sie tun ist es zu
zischen.
„War doch klar“, meint eine weibliche Stimme abfällig und auch die einzige unter
ihnen.
„Tja, sie waren ebenso zu schwach. Was soll man auch von Ultra-Level schon halten?
Wir können uns alle aufs Mega-Level digitieren, doch die beiden nicht. Es war ein
Fehler, die beiden überhaupt zu uns gehören zu lassen. Wenn sie nicht mal diese
Gören ausschalten können“, ertönt nun eine männliche Stimme.
„Ich bin fasziniert, dass du so viel Reden kannst“, meint die weibliche erneut ironisch.
„Halt den Mund“, zischt die gleiche männliche Stimme sauer.
„Hört auf zu streiten. Immerhin haben wir eine Mission vor uns und wenn wir die
vergeigen, möchte ich nicht wissen. Wie unser Meister reagieren wird, unsere Befehle
sind deutlich“, beruhigt eine andere männliche Stimme die Gemüter.
„Die Digiritter ausrotten und unseren Meister die Zeit geben die er braucht um aus
dem Kern auszubrechen“, meint eine andere Stimme gelangweilt.
Die anderen rollen mit ihren Augen und schauen wieder zum Fernrohr sie sehen wie
sich die Digiritter freuen und lachen.
„Freut euch noch so lange ihr könnt Digiritter, denn jetzt wird es ernst und brutal“,
versprach eine männliche Stimme.
„Denn das war der erste Streich…“, meint nun jemand anders.
„…und der zweite folgt sogleich“, beendet die weibliche Stimme den Satz.
Zeitgleich kann man nun alle laut lachen hören.
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